
sowie Vertreterinnen und Ver-
treter von insgesamt 13 Kom-
munen, die sich in der Veranstal-
tung nach und nach präsentier-
ten. Darunter auch das Amt Put-
litz-Berge,daserstmalsbeimAn-
radeln mit dabei war.

5000 Rosen für Wittenberge
WITTENBERGE. Am Wochen-
ende des 2. und 3.Mai (Samstag
und Sonntag) öffnet jeweils in
der Zeit von 11 bis 17Uhr inWit-
tenberge im Rahmen der Veran-
staltung „Offene Ateliers“ die
Mitmach-Galerie am Stern der
Künstlerin Masha Lofft. Ge-
meinsam mit der Gastkünstlerin
Birka Stövesandtmachtundprä-
sentiert sie Textilkunst. Birka Stö-
vesandt ist vielen noch bekannt
als Leiterin des Heimatmuseums
Wittenberge. Sie zeigt Raum-
kunst aus Wolle und Seide als
Teppich, Schalen, Lampen sowie
Accessoires. Gleichzeitig ist sie
neben vielen anderen Teil des El-
be-Rosen Projektes: „5000 Ro-
sen für Wittenberge, macht alle
mit!“
Aus den 5000 Rosen entsteht

zur Landesgartenschau 2027 in
Wittenberge in der Galerie am
Stern jeden Dienstag und Mitt-
woch in der Zeit von 16 bis 18
Uhr ein raumhohes Wandbild
aus den gefilzten Rosen in den
Farben des Regenbogens.
„Macht alle mit!“, ermuntert
die Künstlerin Masha Lofft nun
wieder alle Bürger und Interes-
sierten. Montiert auf der Innen-
wandder Blumenhalle und licht-
illuminiert, entsteht eine ge-
meinschaftliches Kunstprojekt,

angefertigt von den Bürgern
und Bürgerinnen der Stadt
Wittenberge und ihren Freun-
den.
An den beiden Tagen kann

jeder das Filzen einer Rose ein-
mal selbst unter Anleitung
Geübter ausprobieren. Dies
dauert etwa15Minuten lang.
Gefertigt sind bereits jetzt
schon 3178 Rosen von mehr
als 700 Kunstbegeisterten.
Sie werden alle zu „Elbe-Ro-
sen“. „Wir suchen nun die
eintausendste Teilnehmerin
oder den eintausendsten Teil-
nehmer, die oder der dann
auch zur Elbe-Rosewird!“, so
Masha Lofft.
Immer am ersten Maiwo-

chenende kannman die „Of-
fenen Ateliers“ der Bilden-
den Künstler in der Prignitz
besuchen. Die Veranstaltung
findet jeweils landesweit
statt: Jedes Jahr laden Bran-
denburger Künstler interes-
sierte Besucher in ihre Ate-
liers ein. dre

Künstlerin Masha Lofft (l.)
mit Teilnehmern des Pro-
jekts – sie alle wurden
schon zu „Elbe-Rosen“.
Foto: Dorina Konert

An den „Tagen des offenen Ateliers“ gibt es bei Masha Lofft Kunst zum Mitmachen

ten und mit dem Rad so viele Ki-
lometer sammeln wiemöglich“,
so Jacqueline Fuhrmann von der
Tourismus- und Wirtschaftsför-
derung Prignitz mbH. Mit dem
Aufruf soll erneuteinZeichen für
klimafreundliche Mobilität ge-
setzt werden.
Ein emotionaler Moment war

zudem die Staffelstabübergabe
anWittenberge. Damit steht be-
reits fest: Das nächste Anradeln
findet am 17. April 2027 in Wit-
tenberge statt –nurdrei Tage vor
der Eröffnung der Landesgar-
tenschau. Damit erwartet die
Teilnehmenden im kommenden
Jahr ein besonderes Erlebnis aus
Radfahren, Natur undVeranstal-
tungsatmosphäre.
Den gelungenen Veranstal-

tungstag ließ Pritzwalk mit einer
Einladung zum Abendpro-
gramm ausklingen. Bei Musik
und Tanz wurde noch bis in die
Abendstundengefeiert. DasAn-
radeln 2026 unterstrich einmal
mehr die Bedeutung der Prignitz
als attraktive Radreiseregion
und machte Lust auf eine aktive
Saison auf zwei Rädern. WS

Ein besonderer Programm-
punkt war das Gewinnspiel des
Hauptsponsors Sparkasse Prig-
nitz, bei dem durch den Vor-
standsvorsitzenden Markus Vol-
ke und Landrat Christian Müller
dreiHauptpreise verlostwurden.
Der erste Preis – ein Gutschein
über 500 Euro für ein neues

Fahrrad – ging
an Gerd
Schankweiler
aus Wittstock.
Darüber hinaus
ehrte die Tourismus- und Wirt-
schaftsförderung mit Preisen
von den Kommunen besondere
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer: Als jüngste Radlerin wurde
PiaNitscheausgezeichnet, als äl-
tester Teilnehmer Horst Petz. Die
Gruppe, die gemeinsam die
meisten Kilometer erradelte,
stellte erstmals die Rosenstadt
Wittstock und durfte sich über
den begehrten Wanderpokal
vom „Fahrradhandel Raugsch
aus Wittenberge“ freuen.
Auch das Thema nachhaltige

Mobilität spielte eine wichtige
Rolle. Radwegekoordinatorin

Jacqueline Fuhrmann
stellte gemeinsam mit
Elisabeth Jänsch,
Mobilitätsmana-
gerin des Land-
kreises Ostprig-
nitz-Ruppin,
das diesjährige
Stadtradeln
vor. Vom 3. bis

23. Juni 2026
heißt es wieder:
„Auto stehen las-
sen, App anschal-

PRITZWALK. 481 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer sowie
14480 gemeinsam erradelte Ki-
lometer!Damithatdasdiesjähri-
ge „Anradeln in der Prignitz“ in
Pritzwalk ein starkes Zeichen für
den Start in die Radsaison 2026
in der Reiseregion Prignitz ge-
setzt. Bei herrlichstemFrühlings-
wetter und inmitten des „Früh-
lingserwachens“ wurde die Ver-
anstaltung erneut zu einem Hö-
hepunkt für Einheimische und
Touristen.
Offiziell eröffnet wurde das

Anradeln von Landrat Christian
Müller (SPD) und Pritzwalks Bür-
germeister Ronald Thiel (par-
teilos). Gemeinsam begrüß-
ten sie die Radbegeisterten

Sieger des Gewinnspiels
vom Hauptsponsor Spar-
kasse Prignitz ist Gerd
Schankweiler (Mitte)
aus Wittstock. Sein Ge-
winn: ein Gutschein
über 500 Euro für ein
neues Fahrrad.
Fotos: Mike Laskewitz, J.
Fuhrmann, Tourismusver-
band Prignitz e.V.

Es war wieder einmal
ein Publikumsrenner:
das „Anradeln in der
Prignitz“.

Rekordbeteiligung
beim Anradeln
Starker Auftakt für die neue Radsaison mit
insgesamt 14480 erradelten Kilometern

9. Mai – Tag der
Städtebauförderung
PERLEBERG. Der Tag der Städ-
tebauförderung findet am
Samstag, dem 9. Mai, statt. Der
Tag steht unter dem Motto „Le-
bendige Orte, starke Gemein-

schaften“ und legt den Fokus
auf die Wirkung der Städtebau-
förderung vor Ort. Die Stadt Per-
leberg präsentiert das aktuelle
Bauprojekt der GWG Woh-
nungsgesellschaft mbH Perle-
berg/Karstädt in der Heilige-
Geist-Straße 3und4.Geplant ist
eine zweistündige Veranstal-
tung, in der das Bauvorhaben
sowie die Räumlichkeiten im be-
nachbarten Gebäude Karl-
Marx-Straße 9/10 der Öffent-
lichkeit vorgestellt werden.
Treffpunkt ist um 14 Uhr der In-
nenhof der Heilige-Geist-Stra-
ße, hinter demBauvorhaben der
Gebäude Nr. 3/4. WS

Das Haus in der Karl-Marx-Str. 8
in Perleberg wurde jüngst von
der GWG saniert. Foto: GWG
Wohnungsgesellschaft mbH

Montag bis Freitag, 8. bis 12. 1. 2018, von 9 bis 17 Uhr

Einladung zur Renovierungsschau

Fenster Küchen Türen Treppen

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß:

Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg
-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH

0 39 37 / 8 54 94 • www.dr-scholz.portas.de

Fr., 08.05.26 9–18 Uhr • Sa., 09.05.26 10–14 Uhr

Besuchen Sie unsere Ausstellung, rufen Sie uns an! • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

Aufsteigen ist
einfach.

Aufsteigen. Losfahren.
Weiterkommen.
Ob auf dem Rad oder im Leben:
Wer losfährt, will ankommen.
Als Hauptsponsor des Anradelns
sind wir mehr als nur
Unterstützer – wir stehen für die
Menschen in unserer Region.
Verlässlich, nah und immer mit
Rückenwind für die nächsten
Ziele.

Weil’s ummehr als Geld geht.

Michael Ranz -Michael Ranz -
Kabarett zum HerrentagKabarett zum Herrentag

Donnerstag, 14. Mai | 15 Uhr | 23,90 €Donnerstag, 14. Mai | 15 Uhr | 23,90 €
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